
Spezial
Allgemeine Hinweise

Veranstaltungsort:

The Westin Grand Frankfurt 
(Konstabler Wache/ehemaliges „Arabella“)
Konrad-Adenauer-Straße 7
60313 Frankfurt am Main
Telefon 069 - 2 98 18 10

Und so finden Sie uns:

Parkmöglichkeiten im Parkhaus

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis zum 
14. 8. 2019 über die online-Anmeldung unter 
www.frankfurterhormonschule.de an, 
damit eine optimale Planung (Bestuhlung, Catering, 
etc.) für uns möglich ist. Recht herzlichen Dank!

www.frankfurterhormonschule.de

Anfahrt
von München oder Basel Autobahnabfahrt Frankfurt-Süd, Richtung Stadtmitte, 

Kennedy Allee Richtung Stadtmitte/Zoo, Parkleitsystem Z,

 
über Alte Brücke, Richtung Friedberg, in die Kurt-Schumacher-
Straße geradeaus.

von Köln oder Hannover/Kassel A66, Nordwestkreuz, Frankfurt-Miquelallee, Richtung Fulda, 
dritte große Kreuzung Abfahrt rechts am Nibelungenplatz 
Richtung Stadtmitte, Parkleitsystem P und Z, in die Friedberger
Landstraße geradeaus.

vom Hauptbahnhof Alle S-Bahnen Richtung Frankfurt-Süd, Langen, Hanau, 
Darmstadt oder Offenbach und U4 Richtung Seckbacher 
Landstraße, Haltestelle Konstablerwache.

vom Flughafen S8 Richtung Offenbach/Hanau, Haltestelle Konstablerwache.
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the westin grand frankfurt

Allgemeine Hinweise

Organisation und Veranstalter:

Kongress- und MesseBüro Lentzsch GmbH
Gartenstraße 29, 61352 Bad Homburg
Tel.: 0 61 72-67 96 0, Fax: 0 61 72-67 96 26
E-Mail: info@kmb-lentzsch.de
Homepage: www.kmb-lentzsch.de

Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. med. Peyman Hadji

Zertifizierung:

Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der Landes-
ärztekammer Hessen beantragt. Die Registrierung erfolgt 
über die einheitliche Fortbildungsnummer (EFN). Bitte 
bringen Sie hierzu Ihren Barcode der Ärztekammer mit.

Der wissenschaftliche Leiter und die Referenten bestä-
tigen die Produktneutralität der Vorträge. Eventuelle 
 Interessenkonflikte werden bei der Veranstaltung 
 bekanntgegeben.

Diese Fortbildungsreihe wird unterstützt durch:

Laborarztpraxis Dres. med. Walther, Weindel und Kollegen, 
Frankfurt am Main 
(Sponsorensumme 5.500 Euro)  

Gedeon Richter Pharma GmbH, Köln
(Sponsorensumme 5.000 Euro) 

Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf 
ca. 10.000 Euro. Den Umfang und die Bedingungen der jeweiligen 
 Unterstützung  entnehmen Sie bitte der Veranstaltungs-Internetseite: 
www.frankfurterhormonschule.de/Transparenzvorgabe.html Ti
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Uterus Myomatosus – 
Welche Therapie 
für welche Patientin?

The Westin Grand Hotel, Frankfurt
21. 8. 2019, 19.00 Uhr
Imbiss ab 18.15 Uhr  – Eintritt frei –



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Myome sind die häufigsten gutartigen Tumore der Frau. Nach 

 aktuellen Untersuchungen weisen ca. 40 – 50 Prozent aller Frauen 

nach dem 30. Lebensjahr ein Myom auf, etwa die Hälfte davon mit 

Symptomen.

Insbesondere bei Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter oder bei 

aktuell bestehendem Kinderwusch stellen Myome eine besondere 

Herausforderung dar. So können sie als Implantationshindernis 

den Eintritt einer Schwangerschaft verhindern oder bei einge-

tretener Schwangerschaft deutlich an Größe zunehmen und zu 

Komplikationen führen. Auch ohne bestehenden Kinderwunsch 

können Myome zu häufigen und starken Blutungsstörungen 

 führen und bedürfen so einer Behandlung.

Hierbei stellen sich häufig Fragen wie:

– Wann also sollte/muss man ein Myom behandeln? 

– Erst bei bestehenden Symptomen? 

– Erst bei bestehendem Kinderwunsch 

   oder schon viel früher – und wenn ja, wie genau? 

Auch das Langzeit-Management von Myomen ist in der gynäkolo-

gischen Praxis ein häufiges Problem. Sollte zunächst eine endo-

krine Therapie zum Einsatz kommen oder gleich eine fokussierte 

Ultraschalltherapie (HIFUS/MRgFUS) bzw. eine Uterus Arterien 

 Embolisation (UAE)? Und wann ist eine operative Therapie emp-

fehlenswert? Besteht die Möglichkeit einer Behandlung per HSK 

bzw. LSK, oder ist primär gleich eine Hysterektomie notwendig?

Im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung möchten wir gemein-

sam mit Ihnen anhand von Fallbeispielen diskutieren, welche 

 Behandlungsoption in welcher konkreten Situation zum Einsatz 

kommen könnte/sollte.

Ihr

Prof. Dr. Peyman Hadji  

SpezialSpezial

Programm
Mittwoch, den 21. 8. 2019, 19.00 bis 20.30 Uhr

Ab 18.15 Uhr steht ein Imbiss bereit

Moderation und
wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. med. Peyman Hadji, Frankfurt

Konservative Myomtherapie – 
Aktueller Stand 2019

Prof. Dr. med. Peyman Hadji, Frankfurt

HIFUS und UAE 
beim Uterus myomatosus – 
Wer kann behandelt werden?

Professor Dr. med. Thomas J. Vogel, Frankfurt

Operative Myomtherapie – 
Uteruserhalt ist die Regel! 

Priv.-Doz. Dr. med. Marc Thill, Frankfurt

Kritischer Dialog:
Wir freuen uns über Kasuistiken aus Ihrer Praxis

Programm
Mittwoch, den 21. 8. 2019, 19.00 bis 20.30 Uhr

Referenten/Moderator

Prof. Dr. med. Peyman Hadji, 
Frankfurter Hormon- und 
Osteoporosezentrum
Frankfurt am Main; 
Philipps-Universität Marburg

Univ.-Prof. Dr. Dr. med. 
Thomas J. Vogl, 
Universitätsklinikum der 
 Goethe-Universität Frankfurt
Direktor des Instituts 
für Diagnostische 
und Interventionelle Radiologie

Priv.-Doz. Dr. med. Marc Thill, 
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie 
und gynäkologische Onkologie, 
Agaplesion Markus Krankenhaus 
Frankfurt


